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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 08

SSV Pennigsehl-Mainsche : TuS Varrel 
Sonntag, 28.08.2022, 13:00 Uhr

Rode in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Sonntagnachmittag beim Heimteam vom SSV Pennigsehl-
Mainsche, als Bernd Siemering-Gäbe sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste
des TuS Varrel perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Artur Rode, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 4
Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. 9:11, 13:11, 11:8, 8:11, 11:8 hieß es am Ende als
Rode / Emme und Schwarzbach / Rautenberg die Klingen kreuzten. 2:3 endete danach das Doppel
zwischen Kästner / Stuwe und Grabsch / Lemcke aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Vorsprung. Das Doppel zwischen Siemering-Gäbe / Dreier und Glück / Biller endete
mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nach den ersten Doppeln
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. Zwar brachte Lars Schwarzbach Artur Rode phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Artur Rode mit 3:1 durch. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Jens Kästner nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ohne
Satzgewinn für Dennis Stuwe verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Michael Rautenberg.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Jan-Hendrick Emme im Match gegen Klaus Lemcke, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
3:4. Bernd Siemering-Gäbe hatte derweil gegen Dennis Biller beim 9:11, 11:13, 12:14 kaum eine
Chance. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Punkten Differenz ausgingen. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Horst Glück war
derweil der Gastgeber Lennart Dreier. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SSV
Pennigsehl-Mainsche und TuS Varrel. Artur Rode holte anschließend mit einem 3:1 gegen Peter
Grabsch einen Punkt für sein Team. In vier Sätzen siegte Jens Kästner gegen Lars Schwarzbach
und gab dabei nur einen Satz her. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im dritten
Satz, der insgesamt 38 Ballwechsel beinhaltete. Zwischenzeitlich musste Dennis Stuwe zwar einen
Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Klaus Lemcke aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Jan-Hendrick Emme kam mit der Spielweise von
Michael Rautenberg am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Auf verlorenem Posten stand Bernd Siemering-Gäbe
in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Horst Glück, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich
zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Der 9:5-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den SSV Pennigsehl-Mainsche am 01.09.2022 gegen den TSV
Barrien möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
24.09.2022 gegen den TSV Barrien einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SSV Pennigsehl-Mainsche

Doppel: Rode / Emme 1:0, Kästner / Stuwe 0:1, Siemering-Gäbe / Dreier 0:1 
Einzel: A. Rode 2:0, J. Kästner 2:0, D. Stuwe 1:1, J. Emme 1:1, B. Siemering-Gäbe 1:1, L. Dreier 1:0 

 TuS Varrel
Doppel: Grabsch / Lemcke 1:0, Schwarzbach / Rautenberg 0:1, Glück / Biller 1:0 
Einzel: P. Grabsch 0:2, L. Schwarzbach 0:2, K. Lemcke 1:1, M. Rautenberg 1:1, H. Glück 0:2, D.
Biller 1:0


